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Kalenderblatt

Mittwoch, 7. April 2021
14. Kalenderwoche, 97. Tag des Jah-
res, 268 Tage bis Jahresende.

Sternzeichen:Widder
Namenstag: Ralph, Johann Baptist
Blick zum Himmel: Sonnenaufgang
6.36, Sonnenuntergang 19.50,
Mondaufgang 5.20, Mondunter-
gang 14.41; abnehmender Mond

Weltgeschehen: 2003: Knapp 200
Jahre nach der Unabhängigkeit
Haitis wird Voodoo als Religion
offiziell anerkannt. – 1948: Die
Weltgesundheitsorganisation
(WHO) der Vereinten Nationen
wird gegründet. – 1939: Ital. Trup-
pen unter Benito Mussolini beset-
zen Albanien. – 1919: In München
rufen der Zentralrat der bayeri-
schen Republik und der revolutio-
näre Arbeiterrat München die Rä-
terepublik aus. – 1823: Louis An-
toine de Bourbon rückt an der
Spitze einer französischen Inter-
ventionsarmee in Spanien ein.
Ziel ist es, König Ferdinand VII.
wieder in seine absoluten Rechte
einzusetzen. Frankreich wurde
von der Heiligen Allianz aus Preu-
ßen, Österreich und Russland be-
völlmächtigt. – 1805: Urauffüh-
rung der 3. Sinfonie Eroica von
Ludwig von Beethoven in Wien.

Geburtstage: 1944: Gerhard Schrö-
der (77), dt. SPD-Politiker, Bun-
deskanzler (1998-2005). – 1939:
Francis Ford Coppola (82), ame-
rik. Regisseur („Der Pate“) und
Produzent. – 1891: Ole Kirk Chris-
tiansen, dän. Kunsttischler, Erfin-
der der „Lego-Steine“, gest. 1958.

Todestage: 1994: Golo Mann, dt.
Historiker („Deutsche Geschichte
des 19. und 20. Jahrhunderts“),
geb. 1909. – 1947: Henry Ford,
amerik. Pionier des Automobil-
baus, geb. 1863.

Zum Tage

Fanatismus ist die
hochexplosive
Mischung aus
Engstirnigkeit und
Energie.

Herbert von Karajan

Bauernweisheit: Gras, das im
April wächst, steht im Mai
ganz fest.

Der Tipp: Umschläge mit
Beinwelltee helfen gegen Ver-
stauchungen, Schwellungen.

Küchenzettel:Geflügelsuppe.
Nudelauflauf, Erdbeerjoghurt
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Die Farben der Hoffnung
Werke der Isargilde – Heute: Susanne Brand-Seidel

Gelegenheiten zum Ausstellen
waren zuletzt rar für die Isar-

gilde. Umso mehr freut es die re-
nommierte Künstlervereinigung,
dass sie nun einen ganz besonderen
Ort der Hoffnung aufwerten darf:
das Impfzentrum in Dingolfing.
Aktuell ist diese Ausstellung den-

jenigen vorbehalten, die mit der
Impfung an der Reihe sind. Weil in
diesen tristen Zeiten aber jeder ei-
nen farbigen Lichtblick gebrauchen
kann, zeigt unsere Zeitung in Serie
Werke der Künstler und deren In-

tention. Heute eine Fotografie von
Susanne Brand-Seidel.
„Crossing“ (englisch für Über-

gang) heißt das Werk, das Susanne
Brand-Seidel am Gardasee gemacht
hat. Die Fotografie zeigt den Über-
gang zwischen Wasseroberfläche
und wolkenschwerem Himmel am
Horizont. Durch die digitale Bear-
beitung scheint sich beinahe un-
merklich ein Übergang zwischen
Fotografie und Malerei zu vollzie-
hen. Ein spannender Anblick für
den Betrachter.

„Crossing“ – eine Fotografie von Susanne Brand-Seidel aus dem Jahr 2021, 25
mal 15,7 Zentimeter.

KJR-Frühjahrsquiz digital
Acht Fragekategorien zu je zehn Fragen galt es zu beantworten

Landau. (red) Das Herbstquiz des
Kreisjugendrings ist zum digitalen
Frühjahrsquiz geworden. Zum 46.
Mal in Folge trafen sich kürzlich
quizbegeisterte Jugendgruppen, um
bei den acht Quizrunden die Sieger
zu ermitteln.

Welche Stadt ist amweitesten von
Dingolfing-Landau entfernt? Mos-
kau (Russland), Seattle (USA), Syd-
ney (Australien) oder Dakar (Sene-
gal)? (Auflösung: Sydney/Australien
16 256 Kilometer). Diese und ande-
rer Fragen galt es, digital zu meis-
tern. 18 Gruppen nahmen teil. Die
Gruppen organisierten sich selbst
und trafen sich zum Quizzen auf ei-
ner digitalen Konferenzplattform.
Ein Zuschuss für Lizenzen für digi-
tale Konferenzplattformen, wie
Zoom, kann beim Kreisjugendring
mit der Coronasonderförderung be-
antragt werden. Zu meistern galt es
acht Fragekategorien zu je zehn
Fragen. Die Kategorien erstreckten
sich von aktuellen Fragen, Fragen
zu Sport, Film- und Fernsehen, über
Geografie, Gaming und „Wer wird
Millionär-Fragen“ bis hin zu witzi-
gen Fragen. Bei der letzten Runde
mussten sich die Teilnehmer „KJR-
Quiz Best of“-Fragen stellen. Eine
Frage aus der Kategorie „Witzige

Fragen“ lautete: Wer von einem
Brötchen nicht satt wird, sollte lie-
ber ...? Fünf dividieren, mal zwei
nehmen, durch vier teilen oder drei
multiplizieren? Die Auflösung: zwei
nehmen. Das Quiz wurde digital
über kahoot, eine Quizplattform,
gespielt. Dazu erhielten die Quizlei-

ter der angemeldeten Gruppen zu
Beginn die Links.
Nicht wie jedes Jahr gab es einen

Sieger oder eine Siegerin, sondern
viele Gruppensieger. Sie erhalten
vom KJR einen Preis. Ebenso wurde
ein Mehrheitspreis ermittelt. Der
Verein mit den meisten Teilnehmen-

den war die BJB Harbach. Viele
teilnehmenden Gruppen machten
während des Quiz Fotos und stellten
diese unter #kjrquiz auf Social Me-
dia. Ebenso erreichten den KJR vie-
le positive Rückmeldungen. Es wird
im Herbst auch ein 47. KJR-Quiz
geben – ob in Präsenz oder digital.

Zahlreiche Quizbegeisterte beteiligten sich online. Foto: KJR

■ Aus dem Nachbarlandkreis Rottal-Inn

„Rettet meine Liebe“
Junge Pfarrkirchenerin sucht Stammzellspender
Köln/Pfarrkirchen. (red) Die

23-jährige Selina aus Pfarrkirchen
steht mitten im Leben. Immer an ih-
rer Seite – Lebensgefährte Simon.
Sie sind seit fünf Jahren ein Paar,
wollen ein Haus bauen und Kinder
bekommen. Das ist ihr größter
Traum. Doch Selina hat Leukämie
und nur ein Stammzellspender
kann ihr Leben retten.

Selina spürt immer häufiger
Übelkeit, ihr ist schwindelig, sie
fühlt sich zitterig. Doch als leiden-
schaftliche Altenpflegerin schiebt
sie das zunächst auf die Überarbei-
tung in der Corona-Zeit, die ihr ei-
niges abverlangt. Erst als ihr Haus-
arzt im Altenheim auftaucht, um
die Bewohner ärztlich zu versorgen,
erzählt sie ihm von ihren Sympto-
men. Er nimmt ihr Blut ab. Kurze
Zeit später bekommt sie einen An-
ruf, der ihr Leben schlagartig ver-
ändert: Es besteht Verdacht auf
Blutkrebs. „Es war eine Mischung
aus Schock und Unglaube. Ich hatte
wenige Stunden vorher noch gear-
beitet. Die Diagnose war vollkom-
men irreal. Als ich dann begriffen
habe, wie ernst es ist, habe ich nur
noch geweint und meine Familie an-
gerufen. Simon, meine Mama und
meine Geschwister waren zehn Mi-
nuten später bei mir, um mich auf-
zufangen. Denn plötzlich steht die
Welt still. Das ganze Leben ändert
sich von einer Minute auf die ande-
re“, erinnert sich Selina.
Ihr Hausarzt überweist sie zu ei-

ner Onkologin, die Tests durchführt.
Dann geht alles ganz schnell. In der
Uniklinik in Regensburg werden
weitere Untersuchungen durchge-
führt: MRT, viele Blutentnahmen,
CT und eine Knochenmarkpunkti-
on. Aus dem Verdacht wird Gewiss-
heit. Selina hat Leukämie. Seit zwei
Wochen bekommt sie Chemothera-
pien. Wegen der aktuellen Corona-
Pandemie darf nur eine Person zu
ihr. Das ist Simon. Er weicht kaum
von ihrer Seite, ist immer für sie da.
Mit dem Rest der Familie, ihren El-
tern, den vier Geschwistern und ih-
ren Freunden ist sie über Telefon
und Video-Chats verbunden.
Auch wenn sich für Selina nach

wie vor alles unwirklich anfühlt –
sie ist wild entschlossen, zu kämp-
fen: „Ich möchte leben. Nicht viele
haben so einen emotionalen Rück-

halt wie ich. Dafür bin ich meiner
Familie und meinen Freunden un-
endlich dankbar. Simon und ich ha-
ben schon so viel gemeinsam ge-
meistert. Für mich gibt es viele
Gründe zu kämpfen.“
Aber Selina kann nur überleben,

wenn es – irgendwo auf der Welt –
einen Menschen mit nahezu glei-
chen Gewebemerkmalen gibt, der
zur Stammzellspende bereit ist. Si-
mon bittet um Unterstützung: „Se-
lina hat ein riesiges Herz. Seit ei-
nem Jahr macht sie alles, um die ihr
anvertrautenMenschen gegen Coro-
na zu schützen und ihnen trotz der
Isolation ein gutes Leben zu ermög-
lichen. Plötzlich steht sie auf der
anderen Seite: Jetzt ist sie es, die
dringend Hilfe braucht. Selina ist
die Liebe meines Lebens. Sie ist
nicht nur meine Lebensgefährtin,
sie ist auch meine beste Freundin.
Mit ihr möchte ich alt und grau wer-
den und irgendwann auf einer Park-
bank sitzen und Enten füttern.“
Wer gesund und zwischen 17 und

55 Jahren alt ist, kann Selina und
anderen Patienten helfen und sich
mit wenigen Klicks über
www.dkms.de/selina die Registrie-
rungsunterlagen bestellen. Mithilfe
von drei medizinischen Wattestäb-
chen und einer Anleitung sowie ei-
ner Einverständniserklärung kann
jeder nach Erhalt des Sets selbst ei-
nen Wangenschleimhautabstrich
vornehmen. Besonders wichtig ist
es, dass die Wattestäbchen nach
dem Abstrich zeitnah zurückgesen-
det werden. Erst wenn die Gewebe-
merkmale im Labor bestimmt wur-
den, stehen Spender für den welt-
weiten Suchlauf zur Verfügung.

Simon und Selina hoffen, dass sich
viele an der Registrierungsaktion be-
teiligen. Foto: privat
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